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Kurzbericht über die am 13.7.2020 abgehaltene 104. Sitzung des Gemeindevorstandes. 
Vorsitz: Bürgermeisterin Mag. Katharina Wöß-Krall 
 

 Der von Mag. Dr. Anselm Hartmann ausgearbeitete Vorschlag zum Prozessablauf bzgl. der 
Nachnutzung der Häusle-Villa wurde im Zuge der Präsentation adaptiert und erweitert. 

 Für das Projekt Ringstraße/Schleife wurden folgende Vergaben einstimmig vergeben (alle Werte 
inkl. MwSt.): 
- Raumplanerische Vorstudie u. Flächenkonzept: Arch. DI Wolfgang Ritsch  22.730,00 € 
- Vorbereitung Wettbewerb: Arch. DI Wolfgang Ritschg    19.894,08 € 
- Klärung rechtliche Grundlagen: Mag. Clemens Schmölz   max.  24.000,00 €  
- Klärung steuerliche Grundlagen: MMag Dr. Lothar Allgäuer   20.000,00 € 
- Ausarbeitung von Entscheidungsgrundlagen: Dr. Helmut Madlener max.  21.600,00 € 
- Erstellung Parifizierungsgutachten: (Auftraggeber noch offen)         max.  12.000,00 € 
- Durchführung Vermessungsarbeiten: Markowski Straka ZT GmbH.  12.000,00 € 

 Mit Vertretern der Agrargemeinschaft Rankweil fand ein Abstimmungsgespräch betreffend der 
Deponierung von Aushubmaterial statt.    

 Zur Minderung der finanziellen Auswirkung von COVID-19 auf das Budget der Marktgemeinde 
Rankweil wurde eine vom Amt erstellte Auflistung möglicher Einsparungspotentiale präsentiert und 
besprochen.   

 Folgende Grundteilungen wurden einstimmig bewilligt: 
GST-NRN 8006 und 8007/1, Köhlerstraße 
GST-NRN 2800/4 und 2803/2, Stiegstraße 
GST-NR 7499, Unterer Paspelsweg 
GST-NR 1321/4, Josef-Lins-Weg  
 

 Folgende Ausnahme vom Maß der baulichen Nutzung gem. § 35 RPG wurde einstimmig erteilt: 
Erhöhung der BFZ von 25 auf 25,20, GST-NR 7775/2, Lotharweg   

 Einstimmig wurde eine Abstandsnachsicht gegenüber der gemeindeeigenen GST-NR 2906/1, 
Vorderlandstraße, auf 0,75 m gewährt. 

 Eine Ausnahme vom Flächenwidmungsplan zur Errichtung eines Unterstandes auf GST-NR 2167, 
Schelmenweg, wurde laut den vorgelegten Planunterlagen einstimmig unter Bedingungen erteilt. 

 Auf Empfehlungen des Architekten und der Arbeitsgruppe wurden für die Sanierung und 
Adaptierung der Volksschule Brederis folgende Gewerke an den jeweiligen Bestbieter einstimmig 
vergeben. (alle Werte inkl. MwSt.) 
Schließanlage:   
Firma Klien Sicherheitstechnik, Rankweil, 12.153,00 €  
Spielplatz (Planung und Umsetzung): 
Planungsbüro f. Spielräume Günter Weißkopf, 48.800,00 € 
(unter Einbindung der Firmen bzw. Institutionen: Horner, Aqua-Mühle, Integra, Agropac, 
Steinbruch, Zaunteam) 
Sauberlaufteppiche:  
Firma Loretz, Rankweil, 18.168,00 €  
Nachtrag Sonnenschutz:  
Firma Berthold, Rankweil, 18.825,00 €  
Nachtrag Bodenbeläge Linol:  
Firma Loretz, Rankweil, 15.240,00 €  
WC-Trennwände in best. WC-Anlagen:  
Firma Reuplan, Hard, 9.020,00 €  

 Metallbau: 
Summer Metalltechnik, Weiler, 29.904,00 € 

  

 Die Teilsanierungen der Hadeldorfstraße und des Pfarrer-Strasser-Weges wurden einstimmig 
beschlossen. 
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 Der Änderung der Streckenführung des Faschingszumzuges, von der Gastra zum Vereinshaus, 
wurde einstimmig zugestimmt.  
Weiters wird dem Verein die Möglichkeit geboten, unter bestimmten Auflagen das Vereinshaus für 
den Ausklang zu nutzen. 

 
 


